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UNSER
JUGENDZENTRUM 

Das Jugendzentrum (JUZ) ist ein offener Treffpunkt für Jugendliche, an dem sie
ihre Freizeit in lockerer Atmosphäre verbringen können. Während der
Öffnungszeiten können sie jederzeit ohne Anmeldung vorbeikommen und auch
wieder gehen. Im Juz treffen sich Jugendliche, um gemeinsam mit Freund:innen
oder den Betreuer:innen zu spielen, zu reden oder einfach zu chillen. Besonders
beliebt sind die Angebote wie Billard, Tischtennis - aber auch das immer offene
Ohr der Betreuer:innen, denn neben den Freizeitangeboten ist das JUZ für
Gespräche. 
Viele Jugendliche nutzen die Möglichkeit, mit den Betreuer:innen über den
Alltag oder über persönliche Probleme zu sprechen. 
Zusätzlich zum offenen Betrieb finden regelmäßig Workshops und Ausflüge
statt, die wir mit den Jugendlichen gemeinsam planen. 
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DAS SIND WIR
Reguläre Öffnungszeiten:

Dienstag - Donnerstag: 17:00 - 20:00
Freitag: 17:00 - 21:00

Samstag: 16:00 - 20:00
 

Variable Öffnungszeiten: 
In den Semester, Oster- und Sommerferien

verlängern wir die Öffnungszeiten von Montag bis
Freitag von 13:00 bis 20:00. In den Ferien haben wir

immer ein Programm, mit vielen Projekten und
Ausflügen.

Team
· Ulrika Weiß (Teamleitung) 

· Belinda Darlishta BA 
· Eva Sifter

· Tabea Niedermayr

Zielgruppe
· Das Jugendzentrum Altenmarkt steht allen

Jugendlichen von 12 bis 18 Jahren offen. Es sind alle
willkommen, unabhängig von Geschlecht, Nationalität,

religiöser und kultureller Angehörigkeit.
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Ziele
Es ist uns wichtig, Jugendlichen einen Raum zu bieten, in dem sie

sich ungezwungen aufhalten, Spaß haben und sie selbst sein können.
Wir sehen uns als unterstützende und begleitende

Vertrauenspersonen, an die sie sich jederzeit wenden können. Dabei
ermutigen wir unsere Jugendlichen, sich aktiv für ihre Anliegen und
Forderungen einzusetzen. Ein weiteres zentrales Ziel unserer Arbeit

ist die Förderung der Gesundheitskompetenz von Jugendlichen.

          Qualitätssicherung
Regelmäßige Teambesprechungen-
aktuelle Themen werden im Team
besprochen
Jährliche Planungsklausur
Jour Fixes mit dem Trägerverein
Supervision
Fortbildungen und Workshops - zu
aktuellen Themen
Vernetzungstreffen mit anderen
Jugendzentren
Vernetzung mit anderen Institutionen

Methoden
Beziehungsarbeit und
Vertrauensaufbau
Freizeitpädagogische
Aktivitäten
Aktives Mitwirken bei Projekten
Konflikt- und Krisenbewältigung
Gleichberechtigung
Friedenserziehung
Interkulturalität und Sensibilität
Workshops

Schwerpunkte
Wertevermittlung- Solidarität, Gleichheit, Frieden, Freiheit, Vielfalt
und Gerechtigkeit
Konfliktmanagement
Gewalt- und Suchtprävention
Konsumverhalten
Stärken stärken
Interkultureller Austausch
Themenzentrierte Gesprächsrunde über aktuelle Themen
Bewegungsförderung
Beratung und Hilfestellung bei der Berufswahl bzw. Berufssuche
Zusammenarbeit mit Schulen, Vereinen und Gemeinde
Geschlechtsspezifische Arbeit
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UNSERE
RÄUMLICHKEITEN
Unser Jugendzentrum ist topausgestattet und hell.
Wir haben 5 verschiedene Areale, indem
Jugendliche chillen können:
 

Unser größter Raum
Darts
Tischtennis
Tischfußball
Gesellschaftsspiele
Raum für Workshops
JBL-Box

Chill-out Raum
Billardtisch,
Flat-Tv
Playstation 5

Küche und PC-Ecke
4 PC´s 
Küche für gemeinsames Kochen und
Backen

Terrasse
Terrasse mit selbstgebauten
Terrassenmöbeln 

Grillstelle
Feuerstelle für unsere Grillpartys

6



PROJEKTE UND AUSFLÜGE

Jeden ersten Freitag im Monat
dürfen wir den Turnsaal der

Volksschule Altenmarkt für uns
nutzen. Hier können sich die

Jugendlichen auspowern. Die
meistgespielten Spiele sind Fußball,
Volleyball und Merkball. Besonders
mit Musik kickt das Adrenalin noch

mehr. 

TURNSAAL-FREITAGE

JAHRESENDE-PARTY 
 
Weil die letzte Jahresende-Party so
gut besucht war, veranstalteten wir
dieses Jahr wieder eine Party.
Gemeinsam mit unseren
Jugendlichen bereiteten wir leckere
Snacks und Knabbereien zu, die wir
anschließend mit toller Musik und
guter Laune verspeisten. Lustige
Gesellschaftsspiele durften
natürlich an diesem Abend nicht
fehlen. 
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PROJEKTE UND AUSFLÜGE

Gemeinsam mit unseren
Jugendlichen haben wir uns
intensiv mit der Kampagne 16 Tage
gegen Gewalt auseinandergesetzt.
Das erfreuliche daran, war das viele
Burschen an dieser Kampagne
interessiert waren. Es wurden
Themen wie Zivilcourage, wichtige
Telefonnummern für Opfer von
Gewalt, wichtige Statistiken und
Zahlen besprochen. Dazu haben wir
mit den Jugendlichen verschiedene
Posts für unsere Instagramseite
erstellt, welche wir an diesen 16
Tagen gepostet haben. 

WORKSHOP 
16 TAGE GEGEN GEWALT

Unser Jugendzentrum wurde zum
zweiten Male mit der goldenen

Auszeichnung als
gesundheitskompetentes Jugendzentrum

geehrt. Unser Team ist speziell für eine
gesundheitskompetente Kommunikation
geschult und nimmt regelmäßig an Fort-

und Weiterbildungen teil. Dadurch sind
wir gut darauf vorbereitet, mit

Jugendlichen über wichtige Themen wie
Umwelt, klimagerechter Ernährung oder

digitaler Medien ins Gespräch zu kommen.
Gemeinsam setzen wir uns bewusst und

verantwortungsvoll mit diesen Themen
auseinander. 

GESUNDHEITSKOMPETENTES JUGENDZENTRUM
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KOCH- UND
BACKNACHMITTAGE

Gesundheitsförderung ist uns
sehr wichtig. 

Deshalb haben wir jeden
Donnerstag gemeinsam

gekocht. 
Die Kochideen kamen von

unseren Jugendlichen.
Finanziell unterstützt wurde es
durch das Projekt ,, Guter Rat “.

Bewusst haben wir fleischlos
gekocht, weil uns Umwelt- und

Klimaschutz wichtig sind.
 Beim Kochen haben wir viel

über gesunde Ernährung,
Armutsgefährdung und Armut

im Kindes- und Jugendalter
gesprochen. So konnten wir

Kochen und wichtige Themen
gut miteinander verbinden.
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Das absolute Highlight der Semsterferien war
unser Besuch zum JumpDome in Salzburg.
Unsere Jugendlichen hatten großen Spaß und
beeindruckten uns mit vielen großartigen
Stunts. Da es uns allen so gut gefallen hat,
werden wir diesen Ausflug bestimmt bald
wiederholen. 
Ein weiteres Highlight war das Bowling in
Salzburg, bei dem unsere Jugendlichen ihr
Können unter Beweis stellten.
Auch das Snowtubing in St.Martin am
Tennengebirge war sehr lustig.

SEMESTERFERIEN

Wie jedes Jahr hatten wir auch heuer
wieder einen Tag der offenen Tür. Bei
Snacks und Getränken ist jede:r aus
Altenmarkt eingeladen, sich das
Jugendzentrum anzusehen und sich
anzuhören, was wir so alles machen.
Jedes Mal sind viele Eltern dabei, die
sehen möchten, wo ihre Teenies die
Zeit verbringen.

TAG DER OFFENEN TÜR

Kurz vor den Weihnachtsferien
besuchten wir mit unseren Mädels

den Salzburger Christkindlmarkt. Bei
leckerem Kinderpunsch und

herzlichen Gesprächen haben wir eine
ganz besondere Zeit miteinander

verbracht.

SALZBURGER
CHRISTKINDLMARKT
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Das Rodeln darf in der
Wintersaison nicht fehlen.
So besuchten wir auch
heuer mit unseren JUZis  die
Rodelbahn in Altenmarkt.   

RODELN
Kurz bevor wir uns in den
Sommerferien begeben,
veranstalteten wir auch

dieses Jahr eine
Abschlussparty. Wir haben

gemeinsam mit den
Jugendlichen an unserer

Feuerstelle gegrillt und den
Abend ausklingen lassen. Mit

leckeren Snacks und
Mocktails beendeten wir das

Schuljahr 2024/2025.

ABSCHLUSSFEST
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Im Herbst 2024 haben wir mit unserem
Solarprojekt Sunny gestartet. Gemeinsam mit
Pongau entwickelt Potentiale(PEP) haben wir  
mit den Jugendlichen eine Solarladestation
entworfen.  
Im Jahr 2025 wurde die Ladestation geplant
und gebaut. Dabei hat uns die Firma Stranger
Elektrotechnik sehr unterstützt.
Im Frühjahr 2026 wird Sunny an unserem
Jugendzentrum installiert. So können alle die
Solarladestation nutzen, um ein Handy oder
E-Bike aufzuladen.

SUNNY

Im Frühjahr fanden zwei Workshops nur für
unsere Mädchen statt. Wir haben sie über das
Frauengesundheitszentrum Salzburg
organisiert.
In den Workshops ging es um
Körperwahrnehmung, Schönheitsideale, Social
Media und Selbstwert. Die Mädchen lernten
den ,, Erste-Hilfe-Koffer der Seele” kennen und
stärkten ihr Selbstwertgefühl.
Diese Treffen boten einen geschützten Raum
für Austausch, Gespräche und gegenseitige
Unterstützung. 

JUST GIRLS- WORKSHOPS
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Kinderschutz ist uns sehr wichtig. So wurde
unser Team zum Kinderschutzkonzept der
Kinderfreunde geschult und wir nehmen

regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen
diesbezüglich teil.

Alle Kinder und Jugendlichen sind bei uns vor
Gewalt und Missbrauch geschützt. 

Fühlt sich jemand unsicher, kann er oder sie
sich jederzeit an unsere

Kinderschutzbeauftragten Vera Schlager und
Elke Mayer wenden.

Die Telefonnummern hängen gut sichtbar
und deutlich im JUZ aus.

KINDERSCHUTZ
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BESUCHERSTATISTIK

Wie auch in den letzten Jahren kann man anhand der Statistik
erkennen, dass mehr Burschen als Mädels unser Jugendzentrum
besuchen. Wobei die Anzahl der Mädels dieses Jahr so hoch wie noch
nie waren. Besonders viele Besucher:innen kamen im August,
September und Oktober zu uns. Im Juli war das Jugendzentrum für
drei Wochen geschlossen, weswegen die Zahl an Besucher:innen so
niedrig war. Durch die Kramperlzeit im Dezember ist es bei uns im
Jugendzentrum ruhiger.

14



INS JUZ KOMME ICH, WEIL ...

..ich jemanden
zum Reden
brauche. 

... ich hier
chillen kann.

... ich hier
einfach ICH
sein kann. 

... ic
h h

ier 
mein

e

Fre
und
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effe

.

... es lustig ist.
... ich viele

neuen Sachen
lerne.
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WIR SAGEN DANKE!
In allererster Linie bedanken wir uns bei der Marktgemeinde Altenmarkt im Pongau, bei Herrn
Bgm. Josef Steger, Frau VBgm. Nicole Trojer, Herrn Amtsleiter Martin Staiger und dessen
Assistentin Frau Anna Pöttler, der gesamten Gemeinderät:innen, Gemeindevertreter:innen
und Mitarbeiter:innen der Gemeinde für die tolle Zusammenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön auch dem Land Salzburg- allen voran der zuständigen Landesrätin
Frau Landeshauptfrau Stellvertreterin Marlene Svazek und der Abteilung 2/06 für die
finanzielle Unterstützung- und auch dem Landesjugendbeirat: Danke für euren unermüdlichen
Einsatz. 

Auch beim Vorstand und der Geschäftsführung unseres Trägervereins ,,Österreichische
Kinderfreunde und Kinderfreundinnen - Landesorganisation Salzburg” möchten wir uns
herzlich für die Unterstützung bedanken. 

Ein Danke geht auch an unsere Kooperationspartner für die gute Zusammenarbeit:
Akzente Salzburg und der Regionalstelle Pongau
Neue Mittelschule Altenmarkt im Pongau
bOJA - bundesweite Netzwerke Offene Jugendarbeit

Vielen Dank unseren treuen Jugendlichen, die mit Interessen und Ideen, immer wieder neues
Leben in unser Jugendzentrum bringen. Durch sie wurde und wird auch weiterhin das
Jugendzentrum ein nicht mehr wegzudenkender Treffpunkt in der Gemeinde. 
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Jugendzentrum Altenmarkt
Michael-Walchhofer Straße 6
5541 Altenmarkt im Pongau

TEL.: 06542 5911-60
Mobil: 0676 735 1835

juz.altenmarkt@sbg.kinderfreunde.at
www.facebook.com - Jugendzentrum
Altenmarkt
Instagram: juz_altenmarkt

https://kinderfreunde.at/angebote/de
tail/jugendzentrum-altenmarkt


